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— 74 -
eröffnet worden. Die ersten eingerückten Zögtinge stnd zwei Knaben auS dem

Kanton Aargau. Bereits ist ihr eine Gabe von 485 Fr. zugegangen, als

Ergebniß einer am Schlüsse des vorigen Jahres in der großen schweizerischen

I>oZ<Z ^Ixiua in Lausanne veranstalteten Kollekte.

Bern. Empfehlung. Gerne entsprechen wir einem an uus gestellten

Ansuchen und machen die jüngern strebsamen Lehrer auf eine in Burgdorf

durch Beförderung vakant gewordene Lehrerstelle aufmerksam. Burgdorf

hat in recht ehrenvoller Weise scin Schulwesen geordnet und noch jüngst

durch bedeutende Besoldungserhöhungen bewiesen, daß es auf tüchtige Iugend-
bildung Gewicht legt und treue Dienste zu lohnen weiß.

-— Ernennungen.*) Nach Fankhausgraben, Gcmd. Trub:
Hr. Ä. Walther zu Leimern; nach Laupen als Elementarlehrcrin : Igfr.
W. Zürcher, bisher daselbst.

Solothurn. Sehr praktisch! Da das Lehrbuch der Geographie

des Kantons Solothurn vergriffen ist und daher ein neues für unsere

Primarschulen verfertigt werden muß, bat das Erzichnngsdepartement an sämmtliche

Primär- und Bezirksschullehrer des Kantons eine Preisanfgabe für
Abfassung eines solchen Lehrbüchleins ausgeschrieben. Der erste Preis beträgt

Fr. 80, der zweite Fr. 50. Das Komite des Kantonallehrervereins ist Preise

gericht. Die Geographie soll ein Leitfaden für die Schüler bilden und in

gedrängter Kürze enthalten:

1. Das Land, als: Größe, Gränzcn, Gebirge, Straßen, Gewässer,

Ortschaften, historische Merkwürdigkeiten îc.

2. Die Bewohner: Bevölkerungs-Verhältnisse, Gewerbe, Kultur, Ver¬

fassung :c.

Das Ganze muß so gehalten sein, daß der Lehrer im letzten Schuljahre

den ganzen Stoff vollenden kann. Das Büchlein darf daher nicht größer

sein, als zirka 30 Druckseiten Oktav.

Es wird hierdurch, wie wir hoffen, nicht nur ein zweckmäßiges Schutbuch

für unsere Primarschulen zu Stande kommen, sondern es werden auch

die Lehrer zum Selbststudium und zur Arbeit ermuntert.

Baselland. Lehrerkonferenz S issa ch. (Korr.) Gelterkinden,

den 12. Jänner 1859. Heute versammelten sich hier die Lehrer des Bezirks

Sissach zu ihrer ersten ordentlichen Konferenz im angetretenen Jahre. Von

den 33 Lehrern im Bezirk waren nur sechs nicht anwesend; dieselben wurden

ober durch andere Schulfreunde ersetzt, so daß die Versammlung eine sehr

*) Werden von heute an pünktlich mitgetheilt. Die Red.
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